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Herren Verbandsliga Südwest

TTF Rastatt : DJK Offenburg II 
Samstag, 10.12.2022, 15:00 Uhr

Niederlage für die TTF Rastatt in der Herren Verbandsliga 
Südwest

Im Spiel der Herren Verbandsliga Südwest traf die TTF Rastatt am vergangenen Samstag im 9.
Saisonspiel auf die DJK Offenburg II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:
7 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Becker / Lehmann. Bemerkenswert war, dass die TTF Rastatt diese Partie mit einem und die DJK
Offenburg II mit einem Ersatzspieler bestritt. Wie eng der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis
von 29:28.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es Schmid / Weis die Gastspieler
Danzeisen / Schreider in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Hillert / Klein bei ihrer 1:3-Niederlage
von Becker / Lehmann dann doch niedergerungen worden. Kurz strauchelten sie, aber letztlich
waren Hertel / Prestenbach bei ihrem 3:1 gegen Karcher / Reisig doch überlegen. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Jakob Schmid
verlor sein Match indes gegen Axel Lehmann unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Einen Zähler für die Gäste musste Manuel Weis wenig später bei der 1:3-Niederlage
gegen Raphael Becker hinnehmen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Hillert beim 11:7, 13:11, 11:
1 von Stefan Schreider. Chancenlos war danach Julian Hertel gegen Jörg Danzeisen nicht, aber
mehr als ein 5:11, 11:5, 9:11, 6:11 sprang nicht heraus. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Keine Chancen ließ dagegen Tobias
Prestenbach derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Kai Reisig. Da gab es nichts zu
rütteln. Ohne Satzgewinn für Simon Henkel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tim
Karcher. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TTF Rastatt und der DJK Offenburg II in
die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jakob Schmid seinem Gegner
Raphael Becker letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Manuel Weis letztlich auf Lager, um Axel Lehmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 7:11, 7:11, 6:11. Chancenlos war Thomas Hillert gegen Jörg Danzeisen nicht, aber mehr als
ein 8:11, 8:11, 11:6, 5:11 sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Beim 3:0
gegen Stefan Schreider fand Julian Hertel indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Tobias Prestenbach gegen Tim Karcher nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 11:13, 11:5 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Simon Henkel hatte seinen Gegner Kai Reisig beim
ungefährdeten 13:11, 11:9, 11:5 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Da gab es nichts
zu rütteln. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Schmid / Weis und Becker / Lehmann, bevor das 2:3 feststand. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Durch diese Niederlage hat die TTF Rastatt in der Saison nun 4 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.01.2023 gegen den
TTC Singen an. Für die DJK Offenburg II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die DJK
Oberschopfheim am 28.01.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 18:0 geht.

 Statistik:
 TTF Rastatt

Doppel: Schmid / Weis 1:1, Hillert / Klein 0:1, Hertel / Prestenbach 1:0 
Einzel: J. Schmid 0:2, M. Weis 0:2, T. Hillert 1:1, J. Hertel 1:1, T. Prestenbach 2:0, S. Henkel 1:1 

 DJK Offenburg II
Doppel: Becker / Lehmann 2:0, Danzeisen / Schreider 0:1, Karcher / Reisig 0:1 
Einzel: R. Becker 2:0, A. Lehmann 2:0, J. Danzeisen 2:0, S. Schreider 0:2, T. Karcher 1:1, K. Reisig
0:2


